
DIE LINKE. Sachsen 

4. Tagung des 14. Landesparteitages  
 

D.  Dringlichkeitsantrag an die 4. Tagung des 14. 

Landesparteitages 

D.1.  Solidarität mit den Beschäftigten der Teigwaren Riesa 

GmbH 

Einreicher*innen        Marianne Küng-Vildeberg, Dorit Hollasky, Uwe Kluge, Torsten Steidten, 

Thomas Michaelis 

 

Der Landesparteitag möge beschließen: 

 

Solidarität mit den Beschäftigten der Teigwaren Riesa GmbH 

Die Geschäftsleitung der Teigwaren Riesa GmbH lehnt bisher das Angebot der Gewerkschaft 

Nahrung-Genuss-Gaststätten, Landesbezirk Ost, für die Verhandlung eines Entgelttarif-

vertrages ab. Trotz Gewinne in den letzten Jahren wollen sie keinen Tarifvertrag verhandeln. 

Mit diesem Tarifvertrag würden sich die Lohnbedingungen für die Beschäftigten grundsätzlich 

ändern, im Besonderen auch für den Personenkreis, welcher an der Mindestlohngrenze 

beschäftigt ist. (ca.50%) 

 

Viele Beschäftigte der Firma nahmen an zwei Warnstreiks für den Abschluss eines 

Tarifvertrages teil. 

 

Die Delegierten der 4. Tagung des 14. Parteitages der Partei DIE LINKE Sachsen erklären sich 

solidarisch mit den Beschäftigten  der Teigwaren Riesa GmbH und fordern die 

Geschäftsleitung auf, mit der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten, Landesbezirk Ost, 

in die Verhandlung für einen Entgelttarifvertrag, welcher eine grundsätzliche Lohnerhöhung 

für die Beschäftigten bringt, einzutreten. 

 

Die Solidaritätserklärung wird der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten, Landesbezirk 

Ost, und dem Betriebsrat der Teigwaren Riesa GmbH übergeben. 

 

Begründung: 

Die Geschäftsleitung der Teigwaren Riesa GmbH lehnt bisher das Angebot der Gewerkschaft 

Nahrung-Genuss-Gaststätten, Landesbezirk Ost, für die Verhandlung eines 

Entgelttarifvertrages ab. Trotz Gewinne in den letzten Jahren wollen sie keinen Tarifvertrag 

verhandeln. 

 

Begründung der Dringlichkeit: 

Die Situation im Betrieb hat sich nach Antragschluss zugespitzt. Am 22. November fand ein 

erster Warnstreik der Beschäftigten statt. Ein weiterer folgte. 

 



DIE LINKE. Sachsen 

4. Tagung des 14. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

 


